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N i e d e r s c h r i f t  Nr.  33 
 

 
über die am Dienstag, dem 24. Juni 2014, um 19.30 Uhr, im Rathaus der Marktgemeinde 

Lauterach stattgefundene öffentliche 33. Sitzung der Gemeindevertretung von Lauterach. 

 
Anwesend: Bürgermeister Rhomberg Elmar  

 Vizebgm. Rohner Doris 

 GR Betr.oec. Hagen Werner 

 GR Mag. Germann Stefan 

 GR Pfanner Katharina 

 GR DI Dr. Stöckler Stefan 

 GR Draxler Barbara 

 GV Fink Georg 

 GV Schneider Dietmar 

 GV DI Dr. Dietrich Richard 

 GV Mag. Koweindl Christine 

 GV Gunz Herbert 

 GV Metzler Alfons 

 GV Springer Beatrix  

 GV Dressel Petra 

 GV Rosskopf Mario 

 GV Schwerzler Paul 

 GV Fritz Günther 

 GV Weiß Manuela 

 GV Greußing Elmar 

 GV Em Antonaci Karin 

 GV Em Bihlmayer Renate 

 GV Em Böni Luzia 

 GV Em Fetz Eveline 

 GV Em Baumgartner Ludwig 

 GV Em Skamletz Rene 

  

Entschuldigt: GR Ing. Pfanner Walter  

 GV Betr.oec. Wagner Gerold  

 GV Dipl. BW Götze Norbert 

 GV Höll Sandro 

 GV Sonnweber Peter  

 GV Böhler Joachim 

 GV Dietrich Peter  

 GV Bischof Thomas 

 GV Alibegovic Sanda 

     

Vorsitzender: Bürgermeister Elmar Rhomberg  

 

Schriftführer: Gabriela Paulmichl 

 

 

Bürgermeister Elmar Rhomberg als Vorsitzender begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter zur 

heutigen Sitzung, stellt fest, dass die Einladungen mit der Tagesordnung zeitgerecht zugestellt 

wurden und dass die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
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Auskunftspersonen: 

(zu Punkt III/12.):  Architekt DI Gernot Thurnher, Architekt DI Wolfgang Feyferlik Abteilungsleiter 

Infrastruktur Marc Anders 

(zu Punkt III/11.):  Gerhard Engstler und Fritz Studer  

 

 

Gem. § 59 Abs. 4 GG iVm. § 41 GG wird folgende Ergänzung und Änderung des TO-Punktes Punkt 

III. Beschlussthemen:  12. VS Dorf/Indexierung des Kostenrahmens einstimmig (26 : 0) in die 

Tagesordnung aufgenommen: 

 

 

T a g e s o r d n u n g 
 
I. Mitteilungen und Berichte: 

 Berichte aus den Sitzungen des Gemeindevorstandes 

 Neu- und Umbau Volksschule Dorf – Termin Spatenstich am 30.06.2014 

 Volksschule Dorf – Auftragsvergaben gemäß GIG-Sitzung 

 Bauvorhaben Firma Pfanner – Anrainergespräch vom 19.05.2014 

 Polytechnische Schule Lauterach – Leiterbestellung Elke Gartner per 01.09.2014 

 Güterterminal Wolfurt/Lauterach – Bauverhandlung vom 05.06.2014 

 

 

II. Genehmigung des Protokolls der Gemeindevertretungssitzung Nr. 32 vom  

6. Mai 2014: - siehe Beilage  

 

 

III. Beschlussthemen: 

  

1. Erklärung zum Gemeingebrauch der Teilfläche 1 des Planes des Vermessungsbüros 

Ender, mit Vermessungsdatum vom 15.04.2014, Vermessung Gst 293 GB Lauterach  

im Bereich des Brückenweges: - siehe Beilage 

 

2. Einräumung einer Dienstbarkeit zu Gunsten der Vorarlberger Energienetze GmbH für 

die Errichtung einer Trafostation im Bereich Lerchenau: – siehe Beilage 

 

3. Grundtausch Marktgemeinde Lauterach/Gebhard Pfeiffer im Bereich 

Sportplatzstraße): – siehe Beilage 

 

4. Festlegung einer Straßenbezeichnung: – Im Flotzbach 

Im Bereich Angerweg/Breigge wurde in Richtung Norden eine private Stichstraße für 

insgesamt 4 Wohngebäude errichtet. Laut Flurnamenkarte und in Absprache mit dem 

Grundeigentümer soll die Straße den Namen „Im Flotzbach“ erhalten. 

 

5. Auftragsvergaben im Rahmen der Baumaßnahmen an der ÖBB Haltestelle Lauterach: 

– siehe Beilagen 

 

a) Straßenbeleuchtung 

b) Tiefbauarbeiten für Bereich Bahnhofstraße und Vorplatz West 

 

6.  SeneCura Sozialzentrum Haus Lauterach gemeinnützige GmbH; Genehmigung 

Jahresabschluss 2013: - siehe Beilage 

 

7. Gemeindeabgaben und – tarife für das Schuljahr 2014/15: - siehe Beilage 

 Die Mitglieder des Bildungsausschusses haben in der Sitzung vom 20.02.2014 einhellig 

empfohlen, die Tarife in den Kinderbetreuungseinrichtungen im kommenden Schuljahr 

2014/2015 nicht zu erhöhen.  
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8. Spekulationsverbotsgesetz – Gesellschafterbeschluss ausgegliederte Gesellschaften: 

– siehe Beilage 

 

9. Erneuerung der WC-Anlagen im Hofsteigsaal – Auftragsvergaben an den 

Gemeindevorstand: – siehe Beilage 

 

10. Neubau Ganztageskindergarten Bachgasse: – siehe Beilage 

 

11. Altstoffsammelzentrum „Hofsteig“ - Grundsatzbeschluss für Standort, Abschluss eines 

Baurechtsvertrages, Einleitung einer Umweltverträglichkeitsprüfung und Beteiligung 

an Errichtung und Betrieb: – siehe Beilage 

  

 

IV. Allfälliges 

 

 

 

 

I. Mitteilungen und Berichte: 

 
a) Berichte aus den Sitzungen des Gemeindevorstandes vom 06.05., 27.05. und 

10.06.2014: 

 

- „Neu- und Erweiterungsbau ÖBB-Güterterminal“ – Eröffnung der Behördenverfahren: 

Die ÖBB-Infrastruktur AG hat mit Schreiben vom 11.04.2014 an den Landeshauptmann 

von Vorarlberg die Anträge auf Erteilung der eisenbahnrechtlichen Baugenehmigung nach 

dem Eisenbahngesetz, die wasserrechtliche Genehmigung und alle weiteren allfällig 

erforderlichen und in seine Zuständigkeit fallenden projektbezogenen Genehmigungen 

angesucht. Mit Bescheid vom 11.04.2014 hat die Landesregierung festgestellt, dass das 

gegenständliche Vorhaben keiner Umweltverträglichkeitsprüfung zu unterziehen ist. 

 

- Neubau Kindergarten Bachgasse:  

Arch. DI Bernardo Bader erläutert die Entwurfsplanung und die Kostenschätzung 

(Vergleich 3 und 5 Gruppen) für den geplanten Neubau in der Bachgasse. Ebenfalls 

eingeladen sind die Kindergartenkoordinatorin Judith Längle und Finanzleiter Bernd 

Hagen. 

 

- Altstoffsammelzentrum „Hofsteig“:  

Der Geschäftsführer des Vbg. Umweltverbandes DI Fritz Studer und Verkehrsplaner  

DI Gerhard Engstler (Büro Besch & Partner) erläutern in der GVO-Sitzung nochmals das 

Projekt „ASZ Hofsteig“ (Kosten, Verkehr, Verfahren, Zeitplan). Zu diesem Termin sind auch 

der Obmann des Umweltausschusses GV Richard Dietrich, Sachbearbeiter Reinhard 

Dobler und Finanzleiter Bernd Hagen eingeladen. Am 23.05.2014 hat eine Exkursion zu 

den ASZ´s Blumenegg (Thüringen) und Feldkirch stattgefunden, an der auch die 

Mitglieder der Gemeindevertretung und des Umweltausschusses teilnahmen.  

 

- Europawahlen am 25.05.2014 – Gemeindeergebnis: 

Auf der Homepage der Bundesregierung unter www.bmi.gv.at ist das Gemeindeergebnis 

der Wahl des Europäischen Parlaments ersichtlich.  

 

- GV Ingrid Baumgartner – Niederlegung Mandat, Wegzug nach Hard: 

Mit Schreiben vom 14.05.2014 hat GV Ingrid Baumgartner mitgeteilt, dass sie aufgrund 

ihres Wegzuges ihr Mandat in der Gemeindevertretung (Mandatsverlust) nicht mehr 

wahrnehmen kann.  

 

 

http://www.bmi.gv.at/
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- Bürgermusik Lauterach – Sieger Landeswertungsspiele/Höchste Leistungsstufe: 

Die Bürgermusik Lauterach konnte am 18.05.2014 im Kulturhaus Dornbirn das 

Landeswertungsspiel des Blasmusikverbandes in der höchsten Leistungsstufe (Kategorie 

„Konzertante Blasmusik“ Stufe D) mit hoher Punktezahl gewinnen. Der Bürgermeister und 

weitere Mitglieder der Gemeindevertretung waren beim Finale in Dornbirn anwesend und 

gratulierten dem Verein zu dieser Höchstleistung.  

 

- 50 Jahre Schule Unterfeld:  

Am 05.06.2014 feierte die Schule Unterfeld ihr 50ig jähriges Bestandsjubiläum. Am 

06.06.2014 öffnete die Schule ihre Tore zum „Tag der offenen Tür“. 

 

- Sperrstunde Poolparty am 26.07.2014 – Festlegung der Sperrstunde bis 04:30 Uhr: 

Die Sperrstunde ist um 4.30 Uhr; ab 2.30 Uhr ist nur noch Musik ohne DJ-Ansagen bzw 

DJ-Beiträge gestattet; ab 3.30 Uhr ist der Ausschank einzustellen und die Musik 

auszuschalten.  

 

- Vorschlag Termin Sportlerehrung 2014: 

Die Sportlerehrung soll, nach Rücksprache mit dem Sportreferenten, am Freitag, den 

26.09.2014, stattfinden. 

 

- Fahrplanklausur für Buslinie 16 und 18 am 26.05.2014 – Veränderungen: 

Bgm Elmar Rhomberg berichtet über die neue Streckenführung der Buslinien 16 (Bereich 

Achsiedlung) und 18 ab Herbst 2014. 

  

 

b) Neu- und Umbau Volksschule Dorf – Termin Spatenstich am 30.06.2014: 

 Am Montag, dem 30.06.2014 um 11 Uhr erfolgt der Spatenstich, am 07.07.2014 der 

Start der ersten Bauetappe.   

 

c) Volksschule Dorf – Auftragsvergaben gemäß GIG-Sitzung: 

Gemäß BVerG wurden die Ausschreibungen mehrheitlich öffentlich ausgeschrieben: 

Baumeisterarbeiten, Gerüstarbeiten, Heizung-Sanitär-Lüftung, Aufzug, Verputzarbeiten, 

Schwarzdecker-Spengler, Dachdecker, Stahlbau, Zimmermann, Trockenbau, Prüfstatistik, 

Estricharbeiten, Elektroinstallationen, Tischlerarbeiten, Fenster, Schlosser 

 

d) Bauvorhaben Firma Pfanner – Anrainergespräch vom 19.05.2014: 

 Bürgermeister Elmar Rhomberg, Vizebgm Doris Rohner, Obmann des Bauausschusses 

Paul Schwerzler, Jochen Klimmer als Vertreter der Fa. Pfanner haben mit den Anrainern 

am 19.05.2014 über das Bauvorhaben der Fa. Pfanner ausführlich diskutiert. Der von der 

BH Bregenz erlassene Gewerbebescheid ist laut Auskunft der BH Bregenz von mehreren 

Nachbarn beeinsprucht worden und behängt nun beim Landesverwaltungsgericht. 

 

e) Polytechnische Schule Lauterach – Leiterbestellung Elke Gartner per 01.09.2014: 

 Frau Elke Gartner wird per 01.09.2014 als Leiterin der Polytechnischen Schule Lauterach 

bestellt.  

 

f) Güterterminal Wolfurt/Lauterach – Bauverhandlung vom 05.06.2014: 

Die ÖBB Infrastruktur AG hat um Erteilung der eisenbahnrechtlichen Baugenehmigung für 

die Erweiterung des Güterterminals Wolfurt angesucht. Hierüber hat der 

Landeshauptmann von Vorarlberg als Eisenbahnbehörde gemäß Eisenbahngesetz am 

05.06.2014 im Wege des Amtes der Landesregierung, Verkehrsabteilung, im Hofsteigsaal 

die mündliche Verhandlung abgehalten. Für die Gemeinden Lauterach und Wolfurt 

nahmen jeweils die Bürgermeister teil. Bgm Elmar Rhomberg hat die Lärmthematik 

eingebracht. Die Konsequenz daraus ist, dass beginnend von der Überführung A14 bis 

zum Hochregallager der Firma Gebrüder Weiss entlang der Bahntrasse die Errichtung 

einer Lärmschutzwand bescheidmäßig vorgeschrieben wird. 
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II. Genehmigung des Protokolls der Gemeindevertretungssitzung Nr. 32 vom  

6. Mai 2014:   

 Die Niederschrift Nr. 32 über die Sitzung vom 6. Mai 2014, die allen Mitgliedern der 

Gemeindevertretung zugestellt wurde, wird einstimmig genehmigt. 

  

 

III. Beschlussthemen: 

  

1. Erklärung zum Gemeingebrauch der Teilfläche 1 des Planes des Vermessungsbüros 

Ender, mit Vermessungsdatum vom 15.04.2014, Vermessung Gst 293 GB Lauterach  

im Bereich des Brückenweges:  

Dieser Tagesordnungspunkt wird wegen Abklärung noch offener Fragen einstimmig 

zurückgestellt. 

 

2. Einräumung einer Dienstbarkeit zu Gunsten der Vorarlberger Energienetze GmbH für 

die Errichtung einer Trafostation im Bereich Lerchenau: - siehe Beilage 

Die Gemeindevertretung hat einstimmig (26 : 0) beschlossen: 

Die Marktgemeinde Lauterach räumt der Vorarlberger Energienetze GmbH die 

Dienstbarkeit für die Errichtung, Erhaltung und Betreibung einer Trafostation samt allen 

ankommenden und abgehenden Nieder- und Hochspannungsleitungen auf der 

Liegenschaft Gst 3416 GB (Lerchenauerstraße) Lauterach, wie im beiliegendem Lageplan 

ersichtlich, ein. 

 

3. Grundtausch Marktgemeinde Lauterach/Gebhard Pfeiffer im Bereich 

Sportplatzstraße): - siehe Beilage 

Die Gemeindevertretung hat einstimmig (26 : 0) beschlossen: 

Herr Gebhard Pfeiffer, Schützenweg 22, 6923 Lauterach erhält von der Marktgemeinde 

Lauterach eine Fläche aus der Liegenschaft Gst 3374/2 in EZ 1024 GB Lauterach, im 

Ausmaß vom ca. 92 m² (lt Lageplan), im Gegenzug übergibt er aus der Liegenschaft Gst 

946 GB Lauterach eine Fläche im Ausmaß von ca. 176 m² (lt Lageplan). 

Gleichzeitig wird gemäß § 20 des Vorarlberger Straßengesetzes die Fläche im Ausmaß 

von 176 m², welche die Gemeinde erhält, durch Verordnung als Gemeindestraße erklärt 

und dem Gemeingebrauch gewidmet, weiters wird der Gemeingebrauch für die Teilfläche 

aus der Sportplatzstraße, die Gebhard Pfeiffer erhält aufgehoben. 

 

4. Festlegung einer Straßenbezeichnung: – Im Flotzbach 

Die Gemeindevertretung hat einstimmig (26 : 0) beschlossen: 

Im Bereich Angerweg/Breigge wurde in Richtung Norden eine private Stichstraße für 

insgesamt 4 Wohngebäude errichtet. Laut Flurnamenkarte und in Absprache mit dem 

Grundeigentümer soll die Straße den Namen „Im Flotzbach“ erhalten. 

 

5. Auftragsvergaben im Rahmen der Baumaßnahmen an der ÖBB Haltestelle Lauterach:  

a) Straßenbeleuchtung 

 Die Gemeindevertretung hat einstimmig (26 : 0) beschlossen: 

Den Zuschlag für die Straßenbeleuchtung erhält laut Vergabevorschlag des 

Planungsbüros „planplus“ der Billigstbieter Elektro Kirchmann GmbH, Langen, zum 

Angebotspreis von gesamt € 102.273,13 brutto. Die Bedeckung dieser Leistungen ist 

in den Voranschlagstellen 64900 – 77700 Bahnhofstraße und 64900 – 00210 Fuß- 

und Radweg gegeben. Die Leistungen für die Erstellung der Radwegbeleuchtung 

werden vom Land Vorarlberg gefördert.  

b) Tiefbauarbeiten für Bereich Bahnhofstraße und Vorplatz West 

Die Gemeindevertretung hat einstimmig (26 : 0) beschlossen: 

Den Zuschlag für die Tiefbauarbeiten erhält laut Vergabevorschlag des 

Planungsbüros „planplus“ der Billigstbieter i+R Bau GmbH, Lauterach zum 

Angebotspreis von gesamt € 353.249,38 netto und brutto € 423.899,26. 



GVE 2014-06-24 Nr. 33 Seite 6 von 8 

 

Die Bedeckung dieser Leistungen ist in den Voranschlagstellen 649 – 777 

Bahnhofstraße und 649 – 0021 Fuß- und Radweg gegeben. 

 

6.  SeneCura Sozialzentrum Haus Lauterach gemeinnützige GmbH; Genehmigung 

Jahresabschluss 2013:  

Die Gemeindevertretung hat einstimmig (26 : 0) beschlossen: 

Bürgermeister Elmar Rhomberg – als Vertreter der Gesellschafterin Marktgemeinde 

Lauterach – wird dazu ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der SeneCura 

Sozialzentrum Haus Lauterach gemeinnützige GmbH unter anderem für nachstehende 

Beschlüsse zu stimmen: 

 

1. Der Jahresabschluss 2013 der SeneCura Sozialzentrum gemeinnützige GmbH, der 

einen Bilanzverlust von € 24.117,69 aufweist, wird genehmigt. 

2. Der Bilanzverlust 2013 wird auf neue Rechnung vorgetragen. 

3. Der Geschäftsführung wird für das Jahr 2013 die Entlastung erteilt.  

 

7. Gemeindeabgaben und – tarife für das Schuljahr 2014/15:  

 Die Gemeindevertretung hat einstimmig (26 : 0) beschlossen: 

 Die Mitglieder des Bildungsausschusses haben in der Sitzung vom 20.02.2014 einhellig 

empfohlen, die Tarife in den Kinderbetreuungseinrichtungen im kommenden Schuljahr 

2014/2015 nicht zu erhöhen.  

 

8. Spekulationsverbotsgesetz – Gesellschafterbeschluss ausgegliederte Gesellschaften:  

Die Gemeindevertretung hat einstimmig (26 : 0) beschlossen: 

Die Bestimmungen des Spekulationsverbotsgesetzes, LGBl Nr 33/2014, sind von 

nachfolgend angeführten ausgegliederten Rechtsträgern verpflichtend einzuhalten: 

 

Marktgemeinde Lauterach Immobilienverwaltungs GmbH 

Marktgemeinde Lauterach Immobilienverwaltungs GmbH & Co KG 

Ortszentrum Lauterach Gestaltungs GmbH 

Ortszentrum Lauterach Gestaltungs GmbH & Co KG 

Rathaus Lauterach Liegenschaftsverwaltung GmbH 

 

9. Erneuerung der WC-Anlagen im Hofsteigsaal – Auftragsvergaben durch den 

Gemeindevorstand:  

Die Gemeindevertretung hat einstimmig (26 : 0) beschlossen: 

Die Erneuerung der WC-Anlage im Hofsteigsaal soll unter Beteiligung des Architekturbüros 

Gernot Thurnher über die Sommerferien durchgeführt werden. Zu diesem Zweck wird der 

Gemeindevorstand gemäß § 50 Abs. 3 des Gemeindegesetzes ermächtigt innerhalb des 

Kostenrahmens laut Voranschlagstelle 853-614 die ausgeschriebenen Arbeiten zu 

vergeben. 

 

10. Neubau Ganztageskindergarten Bachgasse:  

Die Gemeindevertretung hat einstimmig (26 : 0) beschlossen: 

Die Marktgemeinde Lauterach errichtet auf den gemeindeeigenen Grundstücken 2720/2 

und 2717, je KG Lauterach, nördlich des bestehenden Kindergartengebäudes Bachgasse 

ein 3 gruppiges Kindergartengebäude. Als Kostenobergrenze für diesen Neubau wird der 

Betrag von € 2.524.300,-- festgelegt. 

GR Werner Hagen möchte anmerken, dass man zukünftig kostengünstige Kindergärten 

baut und eventuell mit Firmen in der Kleinkindbetreuung kooperiert. Bei der Planung 

muss eine gewisse Nachhaltigkeit gegeben sein. Der Bürgermeister erläutert dazu, dass 

bereits mit einer Lauteracher Firma über die Kooperation für ein Kinderbetreuungsprojekt 

verhandelt wird. Der Bau eines Kindergartens mit Ganztagsbetreuung muss ein 

eigenständiges Projekt sein, da die Aufgaben für die Träger sehr komplex sind und ohne 

Fremdeinwirkung umsetzbar sein muss  
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11. Altstoffsammelzentrum „Hofsteig“ - Grundsatzbeschluss für Standort, Abschluss eines 

Baurechtsvertrages, Einleitung einer Umweltverträglichkeitsprüfung und Beteiligung 

an Errichtung und Betrieb:  

GV Herbert Gunz hat wegen Befangenheit vor Beginn dieses Tagesordnungspunktes den 

Sitzungsraum verlassen. 

 

Die Gemeindevertretung hat einstimmig (25 : 0) beschlossen: 

Die Gemeindevertretung stimmt auf Grundlage der einstimmigen Empfehlung des 

Umweltausschusses einer Beteiligung der Marktgemeinde Lauterach an der Errichtung 

und dem Betrieb eines  Altstoffsammelzentrums ASZ Hofsteig (Gemeindekooperation mit 

den Gemeinden Kennelbach, Wolfurt und Schwarzach) am Standort Lauterach, im 

Bereich südlich des Bio-Nahwärmekraftwerks Industriestraße zu. Die Marktgemeinde 

Lauterach überlässt die in ihrem Eigentum stehende Liegenschaft im Baurechtswege. Für 

die Festlegung der Vertragsmodalitäten und den Vertragsabschluss wird der 

Bürgermeister ermächtigt. 

Laut Umweltverband belaufen sich die Errichtungskosten des ASZ Hofsteig auf ca.  

€ 1.750.810,--. Unter folgender Annahme - 4000 m² Grundinanspruchnahme, 

Investitionskostensumme – ohne Berücksichtigung der Investförderung, 100%-ige 

Fremdfinanzierung – AfA: 25 Jahre mit 4% verzinst -  2 Personen bei 30 Öffnungsstunden, 

aktuelle Vertrags-, Markt- und Abfallmengensituation, u.a. – entsteht ein 

Jahreskostenaufwand in Höhe von rund € 373.019,--. Der Anteil der einzelnen Gemeinden 

am Jahreskostenaufwand wird voraussichtlich nach dem jeweiligen Anteil der Einwohner 

an der Gesamteinwohnerzahl der Gemeinden Kennelbach, Wolfurt, Schwarzach und 

Lauterach berechnet (derzeit 23.454 Einwohner) – dieser jährliche Kostenanteil beträgt 

für Lauterach derzeit rund 41 % - somit rund € 152.938,--. 

 

Des Weiteren sollen die Verfahren zur Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich 

der benötigten Grundfläche von derzeit FS Nahwärmekraftwerk in FS ASZ, dazu gibt es 

bereits eine Empfehlung des Raumplanungsausschusses, und die damit in 

Zusammenhang stehende Umweltverträglichkeitsprüfung eingeleitet werden. Zudem soll 

die Verhandlung zur Festlegung der Gesellschaftsform geführt werden. 

 

12. VS Dorf Neu / Indexierung des Kostenrahmens: 

Die Indexanpassung des von der GVE am 29.01.2013 beschlossenen Kostenrahmens ist 

erforderlich, um die vom GIG-Beirat in der heutigen Sitzung mit Vorbehalt beschlossenen 

Vergaben der vor angeführten Bauleistungen zu bestätigen und damit den geplanten 

Baubeginn mit Ferienbeginn am 07.07.2014 zu gewährleisten. 

 

Die Gemeindevertretung hat einstimmig (26 : 0) beschlossen: 

 

1. Der maximale Kostenrahmen in Höhe von € 11.867.024,-- inklusive Mehrwertsteuer 

(BKI 11/2011) wird um den jeweiligen Baukostenindex bis zur zeitlichen Mitte des 

Bauvorhabens angepasst. Zurzeit liegt der Kostenrahmen per BKI 05/2014 bei  

€ 12.825.000,-- inklusive Mehrwertsteuer und KGA (€ 433.700,--).  

 

2. Die Maßnahmen gemäß KGA in Höhe von 3,5 % der Errichtungskosten werden mit 

der Vorgabe umgesetzt, dass die Mehrausgaben durch die entsprechende 

Landesförderung kompensiert werden. 
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 IV.  Allfälliges: 

 
a) Nächste Gemeindevertretungssitzung:  

Dienstag, den 23.09.2014, um 19.30 Uhr im Rathaus Hofsteigstraße 2a, Rathaussaal.  

 

b) Thaläckerstraße – gefährliche Gehsteigbenützung:  

GV Christine Koweindl wiederholt ihre Bitte, die gefährliche Verkehrssituation an der 

Thaläckerstraße (eingeschränkte Benützung des Gehsteiges durch hereinwachsende 

Hecke) zu entschärfen. GR Stefan Stöckler teilt mit, dass die Abteilung Infrastruktur an 

einer Lösung arbeitet.  

 

c) Bionahwärmekraftwerk: 

GV Herbert Gunz fragt, ob der vor dem Bionahwärmekraftwerk befindliche Holzstapel zum 

Heizen gedacht ist. Bgm Elmar Rhomberg erklärt, dass das Lagergrundstück auf welchem 

sich der Holzstapel befindet, an einen Dritten verpachtet ist. 

 

d) Bushaltestelle an der L190 – Bereich ehemaliges Bilgerihaus, Bundesstraße 71: 

 GR Werner Hagen erkundigt sich, wann die Bushaltestelle an der Bundesstraße 71 

errichtet wird.  Bgm Elmar Rhomberg erklärt, dass noch einige Fragen (u.a. Förderzusage) 

zu klären sind, insbesondere auch mit dem Land Vorarlberg. Auch die Elektrotankstelle 

soll dorthin verlagert werden.  

 

e) Straßenteil zwischen Alter Sternen und Häuser Fellentorstraße 2 und 4:  

GV Paul Schwerzler spricht die Einbahnregelung dieses Straßenteiles an, die im Zuge der 

Bewilligung der Einfriedungsmauer bei Haus Fellentorstraße 2 diskutiert wurde. GR Stefan 

Stöckler erklärt, dass hierzu „Komobile“ einen Vorschlag neben vielen weiteren 

Empfehlungen ausarbeitet. 

 

f) Flötzerweg parken am Straßenrand: 

GV Paul Schwerzler wiederholt seine Anfrage betreffend die Verparkung am Rande des 

Flötzerweges. GR Stefan Stöckler berichtet, dass die Polizeiinspektion Lauterach 

mehrfach in dieser Sache tätig ist, die Parksünder offensichtlich jedoch das Verbot 

ignorieren und die verhängte Strafe bezahlen. Trotzdem bemängelt GV Paul Schwerzler 

die Verkehrssituation speziell für Radfahrer. Auch diese Verkehrssituation wird von 

„Komobile“ untersucht. 

 

g) Kinderspielplatz Blumenweg – Nutzungsdauer: 

GV Paul Schwerzler erkundigt sich, wie lange der Vertrag für die Nutzung des 

Kinderspielplatzes Blumenweg läuft. Bgm Elmar Rhomberg wird diese Frage klären und 

GV Paul Schwerzler direkt beantworten.    

 

h) L3 Kurve Unterfeldstraße – Bushaltestelle:  

GV Paul Schwerzler bemängelt, dass im Gehsteig Bereich Unterfeldstraße/Harderstraße 

der Kanaldeckel zu tief liegt. Dem Bauhof ist dies bekannt und wird dies in den nächsten 

Tagen beheben.  

 

i) Liegenschaft Achsiedlung 15: 

GV Paul Schwerzler fragt an, wer die Liegenschaft Achsieldung 15 gekauft hat. 

Information über einen allfälligen Verkauf liegen bis dato nicht vor.  

 

Schluss der Sitzung: 23.10 Uhr 

 

 

 

............................................................ ............................................................ 

Gabriela Paulmichl, Schriftführer Elmar Rhomberg, Bürgermeister 


